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Einsatzreicher Halloween-Abend  
Erkrath  (nRW). Am Mittwochabend (Halloween) 
kam es ab 19:07 h zu mehreren Einsätzen, die ne-
ben allen Einheiten der Feuerwehr Erkrath auch 
die überörtliche Unterstützung der Feuerwehr 
Haan erforderte.

um kurz nach 19:00 h wurde die hauptamtliche wa-
che sowie eine löschgruppe des löschzuges alt-er-
krath zu einem vermeintlichen Gasgeruch in einem 
wohnhaus an der kirchstraße in alt-erkrath alarmiert. 
dort hatte eine junge frau übermäßig viel deo- und 
haarspray verwendet, sodass der gaswarnmelder 
auslöste. die einsatzkräfte konnten schnell entwar-
nung geben. die wohnung wurde quergelüftet und die 
frisch gestylte junge frau konnte unbeschwert in die 
halloweennacht entlassen werden.

zu einem Kellerbrand in einem hochhaus „am 
stadtweiher“ in hochdahl wurden die löschzüge Mil-
lrath und trills sowie die hauptamtliche wache und 
der rettungsdienst um 20:37 h alarmiert. eine erste 
lageerkundung ergab eine rauchentwicklung und 
Brandgeruch im kellerbereich. aufgrund der unüber-
sichtlichen lage sowie des verwinkelten und weitläu-
figen Kellerbereichs wurde die Alarmstufe erhöht und 
der löschzug alt-erkrath nachalarmiert. durch die 
im keller eingesetzten atemschutztrupps mussten 
die verschlossenen kellerräume teilweise gewaltsam 
geöffnet werden. Letztendlich wurden Reste einer 
kokelnden zeitung sowie löschpulver eines abgebla-
senen pulverlöschers vorgefunden.

währenddessen meldete der anwesende hausmeis-
ter, dass es im keller eines benachbarten hochhau-
ses „am stadtweiher“ ebenfalls zu einer rauchent-
wicklung gekommen wäre. auch hier wurde bei der 
erkundung durch die einsatzkräfte löschpulver ei-
nes vorsätzlich abgeblasenen pulverlöschers vorge-
funden. ein Brandereignis lag nicht vor.

während bei dem kellerbrand die einsatzmaß-
nahmen in vollem gange waren, wurde durch die 
kreisleitstelle um 20:53 h ein weiterer einsatz am 
schulzentrum rankestraße gemeldet. hier hatte die 
automatische Brandmeldeanlage ausgelöst. da be-
reits alle einheiten der feuerwehr erkrath bei dem 
kellerbrand eingesetzt waren, wurde die feuerwehr 
haan zur rankestraße alarmiert. ein führungsdienst 
der feuerwehr erkrath fuhr ebenfalls die neue ein-
satzstelle an. es konnte schnell entwarnung gege-
ben werden. sehr zum Ärger der eingesetzten ein-
satzkräfte wurde hier ein böswillig eingeschlagener 
Handdruckmelder im flurbereich der sporthalle der 
realschule vorgefunden.

aufgrund des laufenden einsatzes „am stadtwei-
her“, bei dem weiterhin alle einheiten der feuerwehr 
erkrath gebunden waren, übernahmen die für den 
einsatz am schulzentrum alarmierten einsatzkräfte 
der feuerwehr haan mit einem löschfahrzeug den 
grundschutz für das stadtgebiet erkrath. der einsatz 
konnte gegen 22:15 h beendet werden. insgesamt 
waren hier insgesamt 65 einsatzkräfte der feuer-
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wehren erkrath, haan und hilden mit 15 fahrzeugen 
eingesetzt.

um kurz nach 22:29 h kam es dann zu einem Pkw-
Brand auf einem park and ride-parkplatz „an der 
Brandshütte“ in hochdahl. hierzu wurden die haupt-
amtliche wache sowie ein weiteres löschfahrzeug 
mit noch auf der feuerwache anwesenden ehren-
amtlichen einsatzkräften eingesetzt. das in Vollbrand 
stehende fahrzeug wurde durch einen atemschutz-
trupp abgelöscht. für fragen im zusammenhang mit 
diesem einsatz wird an die polizei verwiesen.
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